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Hausordnung der Schule Margetshöchheim 2024/25 
 

Leitsatz: Wir sind eine Gemeinschaft, in der sich alle wohlfühlen sollen. Deshalb brauchen wir eine 
gemeinsame Ordnung, die unser Zusammenleben regelt und an die wir uns alle halten. 
Unser Motto lautet: Sei höflich, hilfsbereit und nimm Rücksicht auf andere! 
Wenn sich jeder daran hält, wird unsere Schule ein Ort des friedlichen Miteinanders sein, an dem alle in 
einer angenehmen Atmosphäre erfolgreich arbeiten. 
Um dies zu erreichen, müssen wir folgende Vereinbarungen beachten: 
 

1. Vor und nach dem Unterricht 
 Pünktliches Erscheinen ist selbstverständlich. 
 Wenn du früher kommst, wartest du vor deinem Klassenzimmer, bis die Lehrkraft ab 07:45 Uhr die 

Klassenzimmer oder Fachräume aufschließt. 
 Du bist spätestens zehn Minuten vor dem Unterricht im Klassenzimmer. 
 Nach dem Unterricht gehst du ohne Umwege nach Hause oder in die Betreuung. 
 Wenn du mit dem Bus fährst, wartest du an der Haltestelle ohne zu drängeln 
 und ohne andere zu gefährden, bis du in den Bus einsteigen kannst. 

 

2. Während des Unterrichts 
 Die Gesprächs- und Klassenzimmerregeln gelten für alle. 
 Essen und Kaugummikauen sind nicht erlaubt. 
 Trinken ist nur in Ausnahmefällen erlaubt. 
 Der Arbeitsplatz ist aufgeräumt. 
 Die Jacken und Sportsachen hängen ordentlich an den Garderoben. 
 Der Müll wird sortiert und entsorgt. 
 Die eingeteilten Klassendienste übernehmen ihre Aufgaben selbstständig. 
 

3. Pausen Schuljahr 2024/25 
 
Aufgrund der Baumaßnahmen und der Klassenstruktur gelten bis voraussichtlich Mitte Juni folgende 
Pausenhof-Aufteilungen: 
Unterer Pausenhof:     1. Jahrgangstufe (60 Kinder) 
Mittlerer Pausenhof und Innenhof: 5. – 9. Jahrgangstufe (112 Kinder) 
Oberer Pausenhof:     3. – 4. Jahrgang (70 Kinder) + 2. Klassen Di/Fr (45 K.) 
 
 Du gehst zügig vom Klassenzimmer in deinen Pausenhof. 
 Bei Regenpausen (Hauspausen) bleibst du in deinem Klassenzimmer. 
 Die zuletzt unterrichtende Lehrkraft ist in der Hauspause für die Beaufsichtigung der Klasse zuständig. 
 Zu Beginn der Pause oder am Ende kann die Toilette besucht werden. Grundschüler benutzen 

ausschließlich die Toiletten im Grundschultrakt, Mittelschüler ausschließlich die Toiletten im 
Mittelschultrakt. 

 Die Klassenzimmer, die Gänge und die Toiletten gehören nicht zum 
 Pausenbereich. 
 Die Hänge, Gebüsche und Bäume auf dem Schulgelände gehören nicht 
 zum Pausenbereich. 
 In der Pause darf der Pausenhof nicht verlassen werden. 
 Bei Streit wendest du dich an die Pausenaufsicht. 
 Das Obst von den Bäumen auf dem Schulgelände darf nicht geworfen werden. 
 Am Ende der Pause geht jeder zügig in sein Klassenzimmer. 
 In der Mittagspause darf das Schulgelände nicht verlassen werden. 
 Findet der Pausenverkauf statt, dann kannst du in der Aula Essen kaufen und begibst dich dann sofort 

wieder in deinen Pausenhof. 
 Der Pausenhof ist sauber zu halten. Die Abfalleimer werden benutzt. 
 Eine besondere Reinigung der Höfe wird von den Klassen abwechselnd übernommen. 



 
4. Toiletten 
 Du hältst die Toiletten immer sauber. 
 Toiletten sind keine Aufenthaltsräume. 
 Das Händewaschen nach dem Toilettenbesuch ist selbstverständlich. 
 Störungen und Defekte werden sofort gemeldet. 
 

5. Kleidung 
 Du achtest auf eine schulangemessene Kleidung. 
 Du verzichtest auf Aufschriften, die Drogen propagieren oder menschenverachtend sind. 
 Jacken und Mäntel werden im Gang an die Kleiderhaken gehängt. 
 Im Schulgebäude werden keine Kappen oder Mützen getragen. 
 

6. Räume 
 Klassenzimmer und Fachräume werden immer sauber gehalten. 
 Die Mülleimer werden benutzt. Die Mülltrennung ist für alle verpflichtend. 
 Der Ordnungsdienst weist darauf hin, wenn Sachen am Boden liegen oder aufgeräumt 
 werden muss. 
 Hast du nach der Pause in einem anderen Raum Unterricht, wird die Tasche im Gang 
 abgestellt und du gehst erst in die Pause. Nach der Pause gehst du dann in den 
 jeweiligen Fachraum. 
 Fremdes Eigentum wird immer sorgsam behandelt. 
 

7. Bus 
 An der Bushaltestelle nimmst du vor allem auf die Kleinen Rücksicht. 
 Im Bus und an der Haltestelle hörst du auf die Anweisungen der Schülerlotsen. 
 Die Schülerlotsen verhalten sich vorbildlich. 
 Du wartest, bis der Bus steht und die Türen geöffnet sind. Dann steigst du ohne zu 
 drängeln ein bzw. aus. 
 Die Erst- und Zweitklässler sitzen im Bus immer in den vorderen Reihen. 
 

8. Zusammenleben 
 Du gehst so mit den anderen um, wie du es auch von anderen erwartest. 
 Du grüßt andere freundlich. 
 Du achtest das Eigentum anderer und behandelst es sorgsam. 
 Du behandelst die Schuleinrichtung im Haus und auf dem Hof sorgsam. 
 In den Gängen wird nicht gerannt oder geschubst. 
 Die Nutzung von Handys, Smartwatches und aller anderen Geräte zur Bild- und    
    Tonaufzeichnung ist auf dem Schulgelände und im Schulhaus verboten. Ausnahmen gibt es  
     nur im Notfall oder nach Absprache mit der Lehrkraft. Bei Nichtbeachtung wird das Handy  
     abgenommen. 
 Das Werfen von Schneebällen ist immer verboten. 
 Von allen wird ein friedlicher Umgang miteinander erwartet. Jegliche Form von Gewalt 
 (physisch und psychisch) wird nicht geduldet und deshalb sofort bestraft. 
 Dazu gehören auch Anspucken, Mobbing, Beschimpfungen (auch über Internet) o. ä. 
 Im Schulhaus wird aus Sicherheitsgründen nicht gerannt. 
 Waffen und gefährliche Gegenstände dürfen nicht mitgebracht werden. 
 Alkoholische Getränke, Zigaretten und anderweitige Drogen sind auf dem gesamten 
 Schulgelände, bei Schulveranstaltungen und Schulfahrten strengstens verboten. 
 Darüber hinaus gelten die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes. 

 

Verantwortungsvolles Handeln eines jeden und ein respektvoller Umgang miteinander sollen das 
Schulleben prägen und dazu beitragen, dass wir alle gerne in unsere Schule gehen! 

 
 
 
Katja Leipold, Rektorin  Jonas Thews, Konrektor 


